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Keine unnötige Steuererhöhungsdebatte!

Der Landesvorsitzende der Mittelstands-Union (MU) Franz Josef Pschierer hat die aktuelle
Steuererhöhungsdebatte rund um den Klimaschutz kritisiert: „Als Mittelstands-Union stellen wir
uns entschieden gegen jede Form von Steuererhöhungen. Vor allem wenn sie vollkommen unsinnig
und effektlos sind. Die aktuellen Überlegungen vereinzelter Parlamentarier, den Fleischkonsum mit
19 Prozent Mehrwertsteuer zu belegen, ist beispielloser Ausdruck einer ideologisch motivierten
Verbotskultur und des Wunsches die Bevölkerung umzuerziehen. Wer es sich leisten kann und sich
bei seinem Metzger ein saftiges Rindersteak für die sommerliche Grillparty kauft, der wird sich das
auch in Zukunft gönnen.“ Stattdessen treffe eine höhere Besteuerung von Lebensmitteln
ausschließlich die kleinen Leute. „Zur Zeit findet ein Überbietungswettbewerb von links-grünen
Traumtänzern statt. Angesichts der weiteren Debatten um eine CO2-Steuer und eine SUV-Steuer
frage ich mich, was denen noch alles einfällt“, so Pschierer.

Artikel vom 08.08.2019


